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Gedicht – Nr.1430

In Wald und Feld verstummt manch Schall
auch heitere Vogelweisen,
die Amsel, Drossel, Nachtigall
zum Süden hin nun reisen.
--------------------------
Noch lacht das Grün der Wiesen frisch
noch bunt des Laubes – Kronen,
nun reich gedeckt der Erntetisch
im Ofen schon Maronen.
----------------------------
Zieht Vögel in des Südens Raum!
Zu Palmen und Zypressen!
Uns bleibt allein der Tannenbaum
die Zeit zum Blätter pressen.
---------------------
Bald grüßt und das Laternenlicht 
dass dann die dunkle Nacht durchbricht.
Bald Eisblumen am Fenster blühen
in weißer Pracht die Scheiben zieren.
---------------------------
Ein Käferlein ist auch noch da
es nascht an Blättern, Zweigen,
die kalte Zeit sie ist recht nah
noch tanzen bunte Blätter, Reigen.
……………………………..
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